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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Jugend und Bildung 
GZ: JB 

GRDrs 364/2019 
      
 

Stuttgart, 11.04.2019 

Investitionszuschuss für die Evang. Kirchengemeinde Sonnenberg, 
Anna-Peters-Str. 29a, 70597 Stuttgart - Umbau und Sanierung der Kin-
dertageseinrichtung, Johannes-Krämer-Str. 2-4, 70597 Stuttgart 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Jugendhilfeausschuss 
Sozial- und Gesundheitsausschuss 
      

Vorberatung 
Beschlussfassung 
      

öffentlich 
öffentlich 
      

06.05.2019 
20.05.2019 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Die Evang. Kirchengemeinde Sonnenberg, Anna-Peters-Str. 29a, 70597 Stuttgart er-

hält für den Umbau und Sanierung der Kindertageseinrichtung, Johannes-Krämer-Str. 
2-4, 70597 Stuttgart einen Investitionszuschuss in Höhe von 75 % der anrechenbaren 
Kosten. Der städtische Zuschuss beträgt max. 187.500,00 Euro. 

 
2. Für die Bewilligung gelten die Allgemeinen Nebenbestimmungen zum Zuwendungs-

bescheid im Sinne von § 36 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes für Baden-
Württemberg (LVwVfG). 
 

3. Die Verwaltung wird ermächtigt, den genauen Betrag nach Vorliegen der Kostenfest-
stellung festzusetzen. 

 
4. Die Auszahlungen in Höhe von max. 187.500,00 Euro werden im Teilfinanzhaushalt 

510, Jugendamt, Projekt-Nr. 7.519365, Sonstige Investitionen Kitas (Kita-Ausbau), 
Ausz.Gr. 7873 Bau (Pauschale), gedeckt. 

 

Kurzfassung der Begründung

Aufgrund des Bedarfs an Ganztagesplätzen ist es notwendig, die bisher zweigruppige 
Einrichtung umzuwandeln und zu sanieren. 
 
Die denkmalgeschützte Einrichtung aus den 60er-Jahren muss unfallverhütungstech-
nisch und raumakustisch auf aktuelle Standards gebracht werden. Die Umsetzung hy-
gienischer Auflagen im Küchen- und Sanitärbereich stehen ebenso auf dem Sanie-
rungsprogramm wie die Umwandlung einer ehemaligen Dienstwohnung in zusätzlich 
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benötigte Räume für die Einrichtung. Dienstwohnungen stellen gem. Zweckentfrem-
dungsverbotssatzung keinen Wohnraum dar und benötigten deshalb keine Genehmi-
gung. Auch im Außenbereich sind gestiegene sicherheitstechnische Anforderungen 
umzusetzen. 
 
Stellungnahme Hochbauamt 
 

Die Baukosten sind gem. Stellungnahme des Hochbauamtes vom 19.03.2019 ange-
messen. 

Finanzielle Auswirkungen 

Für den Vollzug werden Mittel i.H.v. max. 187.500,00 Euro aus der Kita-Ausbaupauschale 
auf das Projekt 7.513161 umgesetzt. 
  

Einmalige Kosten Laufende Folgekosten jährlich 

Gesamtkosten der 
Maßnahme 

250.000,00 Euro Laufende Aufwendungen Euro 

Objektbezogene  
Einnahmen 

- Euro Laufende Erträge Euro 

Max. städt. Zuschuss 187.500,00 Euro Folgelasten Euro 

Mittel im Haushaltsplan / Finanzplanung  

veranschlagt                                       Ja Noch zu veranschlagen Euro 

 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

- 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

- 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
- 

 
Isabel Fezer 
Bürgermeisterin 

Anlagen 

- 
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